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Verbandstag des RTV Rheinland-Pfalz  
am 08. März 2025 in Hassloch in der Pfalz 

 

Nach 2016 Willi Wolframm zum 2x „Rasenkraftsportler des Jahres 2024“ 
Rolf Schwabbacher für weitere 2 Jahre zum Stv. Landesvorsitzenden gewählt 

 

HASSLOCH – Beim Verbandstag des Rasenkraftsport- und Tauziehverbandes (RTV) Rheinland-
Pfalz am Samstag, den 08. März 2025 konnte Landesvorsitzender Volker Strub in der Gaststätte 
„Aumühle“ in Hassloch, wegen eines Staus auf der A61, durch einen Unfall, erst um 11:45 Uhr mit 
dem Verbandstag beginnen. 
 

 
 

Landesvorsitzender Volker Strub begrüßte die Teilnehmer am Verbandstag. 
 

Neben Berichten und Vorstandswahlen standen auch wieder zahlreiche Ehrungen auf der 
Tagesordnung.  
 

 
 

Alle anwesenden Geehrten und „Rasenkraftsportler des Jahres 2024“ 
des Landes Rheinland-Pfalz 
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Kraftsport 
 

 

 

Fachbereich: 
Rasenkraftsport 

 

Hahnenbach, den 08.03.2025 
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Seit 2016 konnte kein Rasenkraftsportler des TV Hahnenbach mehr einen Titel gewinnen. 
Bei der diesjährigen Vergabe der Titel „Rasenkraftsportler/in des Jahres 2024“ von 
Rheinland-Pfalz konnte Willi Wolframm diesen Titel in seiner neuen Altersklasse 
Senioren MS 5 (70-79 Jahre) erzielen. Damit gewann er nach 2016 (Altersklasse Senioren 
MS 4 -60-69 Jahre) zum zweitenmal einen Titel im Rasenkraftsport. 
 

Hier die Rasenkraft-Sportlerin bzw. -Sportler des Jahres 2024 in Rheinland-Pfalz: 
 

Schüler   Jonas Müller  - TV 1848 Oberstein 
Schülerinnen   Amy Lynn Mongeau  - TV Thaleischweiler 
Männliche Jugend  Luis Koch - TSG Haßloch 
Weibliche Jugend  Mariella Rung - TV Thaleischweiler 
Junioren  Yanik Braun - TSG Haßloch 
Juniorinnen   Ann-Sophie Becker - TV Thaleischweiler 
Männer  Hendrik Szabo` - RKS Phoenix Mutterstadt 
Frauen  Katharina Schiele - RKS Phoenix Mutterstadt 
Senioren MS 1  - 30-39 Jahre Daniel Georg Bub - TSG Haßloch 
Senioren MS 2  - 40-49 Jahre Andreas Schäfer - RKS Phoenix Mutterstadt 
Seniorinnen WS 2 - 40-49 Jahre  Anne Reuschenbach  - RKS Phoenix Mutterstadt 
Senioren MS 3  - 50-59 Jahre Hans-Jörg Schiele - RKS Phoenix Mutterstadt 
Seniorinnen WS 3   - 50-59 Jahre  Ulrike Schiele - RKS Phoenix Mutterstadt 
Senioren MS 4  - 60-69 Jahre Wolfgang Baum - SFG Bernkastel 
Seniorinnen WS 4  - 60-69 Jahre Elke Herzig - RKS Phoenix Mutterstadt 
Senioren MS 5  - 70-79 Jahre Willi Wolframm - TV Hahnenbach 1961 
Seniorinnen WS 5  - 70-79 Jahre Gertrud Böhm - RKS Phoenix Mutterstadt 
Senioren MS 6  - 80-89 Jahre Lutz Caspers - RKS Phoenix Mutterstadt 
 
Landesvorsitzender Volker Strub, der mittlerweile schon 25 Jahre den Landesverband 
Rheinland-Pfalz führt, nahm noch weitere Ehrungen vor. Dabei Danke er auch seinen 
Weggefährten, Gerhard Zachrau, Kurt Büttler, Jörg Sauerwein, Rolf Schwabbacher und 
Ute Strub, für ihr Engagement im Landesverband Rheinland-Pfalz,  jeweils mit einem 
Weinpräsent. Ich bin stolz ein solch exzellentes Team, seit nunmehr 25 Jahren, an meiner 
Seite zu haben. Auf die bisherigen sportlichen Erfolge des kleinsten Verbandes in 
Rheinland-Pfalz können wir alle sehr stolz sein, meinte Volker Strub.  
 

 
 

(v.l.) Volker Strub dankte seinem Team Gerhard Zachrau, Kurt Büttler, Jörg 
Sauerwein, Rolf Schwabbacher und Ute Strub, für die gute Zusammenarbeit der 
letzten 25 Jahre.  
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Hier die weitere Ehrungen: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ehrenurkunde des RTV-Rheinland-Pfalz erhielten: 

Willi Mang und Edgar Schubert - beide vom RKS Phoenix Mutterstadt 
 

Die Ehrennadel in Bronze des RTV-Rheinland-Pfalz erhielten: 
Leo Wirth, Ann-Sophie Becker, Peter Fremgen - alle vom TV Thaleischweiler 

Christian Tauscher - vom RKS Phoenix Mutterstadt 
 

Die Ehrennadel in Silber des RTV-Rheinland-Pfalz erhielten: 
Franz Pauly – vom RKS Phoenix Mutterstadt 

Lara Schwarz - vom TV Thaleischweiler 
 
Die Bilanz des (RTV) Rasenkraftsport- und Tauziehverbandes Rheinland-Pfalz für 2024 sieht 
wie folgte aus:  
 

41 Deutsche Meistertitel, 42 Deutsche Vizemeistertitel und 21 DM-Bronzemedaillen stehen zu 
Buche. Das ist eine stolze Bilanz für den kleinsten Landesverband in Rheinland-Pfalz mit 12 
Mitgliedsvereinen. 
 

Dies ist im sportlichen Bereich eine einzigartige Erfolgsgeschichte in Rheinland-Pfalz, die weiter 
geschrieben wird. 
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Ehrenpreis der Senioren 

Den Ehrenpreis der Senioren 
des RTV-Rheinland-Pfalz erhielt: 

            
Hendrik Szabo` - vom RKS Phoenix Mutterstadt 

 

 
Ehrenpreis der Jugend 

Den Ehrenpreis der Jugend 
des RTV-Rheinland-Pfalz erhielt: 

 

Mariella Rung - vom TV Thaleischweiler 
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Im Bild einige Funktionsträger des RTV Rheinland-Pfalz für die nächsten 2 Jahre. 
(v.l.) Peter Fremgen - Vors. Rechtsausschuss (TV Thaleischweiler),  

Katharina Schiele -  Jugendwartin (RKS Phoenix Mutterstadt),  
Volker Strub -Landesvorsitzender (RKS Phoenix Mutterstadt), 

Ute Strub - Kassenwartin (RKS Phoenix Mutterstadt) 
Jörg Sauerwein - Landesstatistiker (TV Weisel), 

Gerhard Zachrau - Fachwart Rasenkraftsport (RKS Phoenix Mutterstadt), 
und Rolf Schwabbacher - Stv. Landesvorsitzender (TV Hahnenbach). 

 

Bei den Neuwahlen bis 2027 zum Landesvorstand gab es folgendes Ergebnis: 
Landesvorsitzender  Volker Strub  - RKS Phoenix Mutterstadt 
Stv. Landesvorsitzender  Rolf Schwabbacher  - TV Hahnenbach 
Kassenwartin  Ute Strub  - RKS Phoenix Mutterstadt 
Protokollführerin Katharina Aures - TSG Haßloch 
Fachwart Rasenkraftsport Gerhard Zachrau - RKS Phoenix Mutterstadt 
Fachwart Tauziehen Roland  - RKS Phoenix Mutterstadt 
Fachwart „Highland Games“ Claudia Ernst-Offermann - RKS Phoenix Mutterstadt 
Fachwart LSW-Disziplinen Christian Tauscher - RKS Phoenix Mutterstadt 
 

Erweiterter Vorstand: 
Pressewart Rolf Schwabbacher  - TV Hahnenbach 
Jugendwart Katharina Schiele - RKS Phoenix Mutterstadt 
Kampfrichterwart Kurt Büttler - TSG Haßloch 
Landesstatistiker Jörg Sauerwein - TV Weisel 
Vorsitzender Rechtsausschuss Peter Fremgen - TV Thaleischweiler  
Geschäftsführer vakant 
 

Beisitzer im Rechtsausschuss: 
1. Beisitzer Rechtsausschuss Hanna Luxenburger - RKS Phoenix Mutterstadt 
2. Beisitzer Rechtsausschuss Willi Wolframm - TV Hahnenbach 
 

Zu Kassenprüfern wählte die Versammlung Gertrud Böhm, Felix Schäfer und Daniel Bub. 
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Termine für 2025:  

00./14.03.2025: Rheinland-Pfalz Hallenmeisterschaften im Steinstoßen in Thaleischweiler. 
00./29.03.2025: Deutsche Winterwurfmeisterschaften im Gewichtswurf in Langenbrand. 
00./03.05.2025: Rheinland-Pfalz Meisterschaften – Aktive und alle Seniorenklassen in Mutterstadt. 
00./14.06.2025: Deutsche Meisterschaften Frauen & Männer in Wasserburg. 
26./27.07.2025: Deutsche Meisterschaften Seniorenbereich in Waiblingen 
0018?.05.2025: Rheinland-Pfalz Meisterschaften – Nachwuchsbereich in Hassloch. 
27./28.09.2025: Deutsche Meisterschaften Nachwuchsbereich in Dissen 
16./7?.03.2025: Deutsche Hallenmeisterschaften der Aktiven und Nachwuchs im Steinstoßen in Mannheim 

 

Die Ausrichtung des Verbandstages im Jahr 2026 wurde nach Zweibrücken vergeben. 
Gastgeber ist dann der LAZ Zweibrücken.  
Um ca. 14:00 Uhr endete der diesjährige Verbandstag. 
 

Folgende Vereine sind Mitglied im Rasenkraftsport- und Tauziehverband Rheinland-Pfalz: 
 
01.  SFG Bernkastel-Kues 
02.  TV Hahnenbach 
03.  TSG Haßloch 
04.  Idarer TV 
05.  TG Konz 
06.  RKS Phönix Mutterstadt 
07.  TV Oberstein 
08. LAC Saarlouis 
09.  TV Thaleischweiler 
10.  TV Weisel 
11. LAZ Zweibrücken 
12 . VT Zweibrücken 
 

Aus der Hitstory: 
Die bekannteste Sportart ist das Tauziehen, sie war von 1900 bis 1920 olympisch, seit 1964 
werden jährlich Europameisterschaften und seit 1975 im jährlichen Wechsel auch 
Weltmeisterschaften ausgetragen. Weniger bekannt ist der Rasenkraftsport mit seinem Dreikampf.  
Eine der Disziplinen ist das Hammerwerfen welche heute noch olympisch ist. In der zweiten 
Disziplin, dem Gewichtswurf, wurden 1904 und 1920 Olympiasieger gekürt. Die dritte Disziplin, das 
Steinstoßen, gehört zu den ältesten Sportarten der Menschheit. Sie wurde von den Turnern 
„wiederentdeckt“ und gehörte beim ersten Deutschen Turnfest 1860 in Coburg zum 
Wettkampfprogramm. 1913 wurde mit der „Sportbehörde für Athletik“ ein Kartellvertrag 
unterzeichnet, in dem der damalige Leichtathletik Verband den Kraftsportlern gestattete Deutsche 
Meisterschaften auszutragen, in Disziplinen an denen die Leichtathleten kein Interesse hatten. 
Dabei handelte es sich um die Disziplinen Tauziehen, Hammerwerfen, Gewichtswurf und 
Steinstoßen. Nach einer wechselvollen Geschichte wurde erst am 06. November 1971 in 
Ludwigshafen der heutige Deutsche Rasenkraftsportverband gegründet. Erst 1983 wurde die 
Sportart Tauziehen in den Verbandsnamen aufgenommen.  

 

 
Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
Bericht und Fotos Rolf Schwabbacher 

 


